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Weitere Unternehmen wurden und werden Mitglied im Verein und 

Netzwerk OABB e.V 
 

 

Auf der 2. Gesamtprojektberatung am 20. September 2011 gaben der 
Netzwerkmanager Volker Raenke und der Netzwerksprecher Joachim Mertens 
Informationen und Auswertungen zu den bisherigen Ergebnissen der 

Projektarbeit von OABB e.V. und stellten die Projektplanung für die 
verbleibenden Monate dieses Jahres und des Jahres 2012 vor.  

 
Seit Jahresbeginn wurde unter anderem erfolgreich an drei wichtigen und großen 
Fachmessen teilgenommen, das Forum Optik im Rahmen der Langen Nacht der 

Optik durchgeführt und die Markterschließung Österreich auf den Weg gebracht.  
 

Die ZukunftsAgentur Brandenburg (ZAB) und die Investitionsbank des 
Landes Brandenburg (ILB) bescheinigen OABB e.V. anerkennend eine sehr 
gute Startphase und gaben ohne Einschränkungen und Auflagen „grünes Licht“ 

für die weitere Förderung des überregional agierenden Netzwerkes. Dies ist 
Motivation und zugleich Ansporn für die weitere Arbeit. 

 
Dass auch immer mehr Unternehmen für sich erkennen, dass die Bündelung der 
augenoptischen Kompetenz und Innovation von immenser Wichtigkeit für die 

erfolgreiche Platzierung auf dem nationalen und internationalen Markt ist, 
beweisen die steigenden Mitgliederzahlen im Verein und Netzwerk OABB e.V. 

Ausgangspunkt waren im Oktober 2010 17 Gründungsmitglieder des Vereins 
„OABB“. Aus den derzeit 26 Mitgliedern werden 43 bis zum Jahresende.  
 

Wichtige Schwerpunkte der Arbeit werden auch in 2012 wieder die großen 
Fachmessen, wie die Opti im Januar in München, die Fortsetzung der Arbeit an 

der Roadmap 2015, die Markterschließung Österreich (OABB e.V. berichtete), die 
Lange Nacht der Optik, weitere Schritte zur Internationalisierung, eine vertiefte 

und nachhaltige Zusammenarbeit mit der Fachhochschule Brandenburg sowie 
verschiedene Workshops zu Forschungs- und Entwicklungsthemen sein.  
 

Rathenow wird als Optikstandort durch das Netzwerk OABB optic alliance 
brandenburg berlin e.V. unterstützt, um Rathenow für die Zukunftsausrichtung 

innovativ zu profilieren. Der besondere Vorzug von Vernetzung, Komplexität und 
Vielfalt an einem Standort macht Rathenow auch heute zu einem 
beachtenswerten Zentrum der Branche.  

Rathenow hat sich zu einem der besten europäischen Standorte für 
augenoptische Industrieprodukte entwickelt. In der Stadt der Optik ist somit ein 

nachhaltiges Standortprofil entstanden, dessen Produkte eine beachtliche 
nationale und internationale Marktposition einnehmen. 
 
 

Fotos: 

Gesamtprojektberatung am 20.9.2011 im TGZ Havelland 

 



Im Auftrag für OABB e.V. 

Sylvia Wetzel           27.9.2011

     

       
Für weitere Informationen, Rückfragen oder Bildmaterial: 

 

Sylvia Wetzel 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Kulturzentrum Rathenow GmbH  

Märkischer Platz 3 

14712 Rathenow 

Tel.: 0 33 85/ 51 90-42, Fax:-31 

presse@kulturzentrum-rathenow.de 

www.kulturzentrum-rathenow.de



 


